
Besoldungstabelle 2021
Bayern 
Gemäß Gesetz 
vom 24. Juli 2019

Gültig ab 1. Januar 2021

Anwärtergrundbetrag (Monatsbeträge in Euro)

Eingangsamt, in das der Anwärter oder die Anwärterin nach Abschluss des 
Vorbereitungsdienstes voraussichtlich eintritt

Grundbetrag

A 3 bis A 4 1 189,33 EUR
A 5 bis A 8 1 309,93 EUR
A 9 bis A 11 1 363,85 EUR
A 12 1 503,44 EUR
A 13 1 535,21 EUR
A 13 + Zulage gem. Art. 33 Satz 1 BayBesG 1 570,08 EUR

Jährliche Sonderzahlung

Grundbetrag 
(„Weihnachtsgeld“)

A 3 bis A 11 und Anwärter 70 %  
(Pensionisten 60 %)

alle übrigen Besoldungsgruppen

des Grundbetrages bzw. Anwärtergrundbetrages  
eines Monats gem. Art. 83 Abs. 1 BayBesG + 84,29 % 
des Familienzuschlags eines Monats (Jahresdurch­
schnitt) (Pensionisten: Der Versorgungsbezüge gem. 
Art. 76 BayBeamtVG)

65 %  
(Pensionisten 56 %)

Erhöhungsbetrag A 3 bis A 8 sowie Anwärter und Dienstanfänger pro Monat: 8,33 EUR
Sonderbetrag für Kinder Für jedes Kind, für das Familienzuschlag gewährt wird pro Monat: 2,13 EUR

Mehrarbeitsvergütung

Besoldungsgruppe (ohne Schuldienst) Euro (je Stunde)
A 3 bis A 4 13,75
A 5 bis A 8 16,26
A 9 bis A 12 22,33
A 13 bis A 16 30,77
Besoldungsgruppe (im Schuldienst) nach Schulart Euro (je Stunde)
A 9 bis A 11
ab A 12

an Grundschulen und Mittelschulen 20,78
25,76

A 9 bis A 12
ab A 13

an Realschulen und Sonderschulen 20,78
30,52

A 9 bis A 12
ab A 13

an Gymnasien, an beruflichen Schulen 
und Fachhochschulen

20,78
35,69

Tagegeld

bei Abwesenheit von bei eintägigen Dienstreisen bei mehrtägigen Dienstreisen
mehr als 6 bis 8 Stunden 4,50 EUR 6,50 EUR
mehr als 8 bis 12 Stunden 7,50 EUR 11,00 EUR
mehr als 12 Stunden 15,00 EUR 21,50 EUR

Übernachtungsgeld

ohne Beleg mit Beleg
18,50 EUR nachgewiesene notwendige Kosten

Mitnahmeentschädigung

bei Mitnahme im /auf je Person und Kilometer
Kraftwagen 0,02 EUR
Motorrad oder Motorroller 0,01 EUR

Wegstreckenentschädigung

Für Strecken, die Dienstreisende mit einem eigenen Fahrzeug zurücklegen, wird als Auslagenersatz 
eine Wegstreckenentschädigung (je km) gewährt und zwar
bei Benutzung von bei Vorliegen triftiger Gründe ohne triftige Gründe
Kraftwagen 0,35 EUR 0,25 EUR
Motorrad oder Motorroller 0,15 EUR 0,12 EUR
Moped oder Mofa 0,09 EUR 0,07 EUR
Fahrrad 0,06 EUR 0,04 EUR

Triftige Gründe für die Benutzung des eigenen Fahrzeugs können z. B. sein: keine regelmäßig verkehrenden 
öffentlichen Verkehrsmittel, unvertretbarer Zeitaufwand bei Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel, schweres 
Gepäck aus dienstlichen Gründen. Bei Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel erfolgt eine Erstattung der not-
wendigen Fahrtkosten (ab Besoldungsgruppe A 8 und höher aus der 1. Klasse Bahn).

Lessingstr. 11/II, 80336 München
Postfach 31 03 48, 80103 München
T 089-55 25 88-0, F 089-55 25 88-50
bbb@bbb-bayern.de, www.bbb-bayern.de

Jetzt informieren:  
in Ihrer Filiale vor Ort, 
per Telefon 0721 141-0, 
E-Mail info@bbbank.de und 
auf www.bbbank.de/dbb

Das Mehr-wert-
Girokonto¹ der 
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Mehr Vorteile.  
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¹ Monatliches Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro bei Online-
Überweisungen ohne Echtzeit-Überweisungen; girocard (Ausgabe 
einer Debitkarte) 11,95 Euro p. a.; Voraussetzungen: Gehalts-/
Bezügeeingang, Genossenschaftsanteil von 15,– Euro/Mitglied.
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Strukturzulage (Art. 33 Satz 1 BayBesG) Euro
Für die BesGr A 6 bis A 8 ist die Strukturzulage in den Grundgehaltssätzen eingearbeitet
A 9 bis A 13 sowie 98,44
Beamte im Polizeivollzugsdienst in A 5 22,62

* Die Auflistung der Zulagen ist aus drucktechnischen Gründen unvollständig. Es konnten nur die wichtigsten 
berücksichtigt werden.

Lehrer-Zulagen*

Amtszulagen (Art. 34 Abs. 1 BayBesG) 
Dem Grunde nach geregelt in BesO A – Fußnoten zu Besoldungsgruppen

Euro

A 10 1 Fachlehrer bei ausschließlicher Verwendung an Förderschulen oder  
als Fachberater an den Schulämtern oder Regierungen und bei den  
Ministerialbeauftragten für die Realschulen

65,80

A 11 2 Fachoberlehrer bei ausschließlicher Verwendung an Förderschulen  
oder als Fachberater an den Schulämtern oder Regierungen und bei den 
Ministerialbeauftragten für die Realschulen

65,80

A 12 1 Lehrer, Fachoberlehrer bei ausschließlicher Verwendung an Förderschulen 65,80
2 Lehrer als erstes Beförderungsamt 268,32

A 13 1 Beratungsrektor 219,29
1 Rektor (bis 180 Schüler) 219,29
1 Zweiter Konrektor (> 540 Schüler) 219,29
4 Konrektor (> 180 Schüler) 219,29
4 Konrektor (> 360 Schüler) 283,16

A 14 1 Rektor (> 360 Schüler) 219,29
2 Regierungsschulrat als Referent in der Schulaufsicht auf Regierungs­

bezirksebene
219,29

2 Fachschulrektor (als Leiter, bis 80 Schüler)
Realschulkonrektor (als ständiger Vertreter des Leiters, mehr als 180 
bis 360 Schüler)
Realschulrektor (bis 180 Schüler)
Schulrat (als Schulaufsichtsbeamter auf Kreisebene)

219,29
219,29

219,29
219,29

A 15 5 Realschuldirektor (> 360 Schüler)
Studiendirektor (ständiger Vertreter, voll ausgebautes Gymnasium  
> 360 Schüler)
Studiendirektor (Leiter eines voll ausgebauten Gymnasiums bis 360 
Schüler) bei höherer Wertigkeit des Amtsinhalts

219,29
219,29

219,29
Familienzuschlag (Monatsbeträge in Euro)

Stufe 1: verheiratet / verpartnert Stufe 2: 1 Kind

Besoldungsgruppen A 3 bis A 8 138,64 263,10
übrige Besoldungsgruppen 145,56 270,02

Besoldungsordnung B (Monatsbeträge in Euro)

BesGr. B 2 B 3 B 4 B 5 B 6 B 7 B 8 B 9 B 10 B 11
7 975,28 8 444,79 8 936,57 9 500,80 10 033,58 10 551,89 11 092,05 11 762,79 13 845,59 14 382,41

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende Kind um  
124,46 Euro, für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 385,71 Euro.

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 3 bis A 5

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu be-
rücksichtigende Kind in den Besoldungsgruppen A 3 bis A 5 um je 
6,02 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende Kind
-	 in der Besoldungsgruppe A 3 um je  30,10 Euro,
-	 in der Besoldungsgruppe A 4 um je  24,08 Euro und
-	 in der Besoldungsgruppe A 5 um je  18,06 Euro.
Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen 
aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der 
Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.

Anrechnungsbetrag nach  
Art. 35 Abs. 2

- 	� in den Besoldungsgruppen  
A 3 bis A 8    128,78 Euro

-	� in den Besoldungsgruppen  
A 9 bis A 12  136,72 Euro

Zulagen für besondere Berufsgruppen (Art. 34 Abs. 2 BayBesG) Euro
im Polizeivollzugsdienst; im Einsatzdienst der Feuerwehr; im Steuerfahndungsdienst
       nach einem Dienstjahr
       nach zwei Dienstjahren

81,96
163,95

als Hubschrauberführer mit einem gültigen Luftfahrtschein bei der  
Polizeihubschrauberstaffel in Bayern

236,93

als Flugtechniker mit einem gültigen Luftfahrtschein bei der Polizeihubschrauberstaffel  
in Bayern

189,54

in Justizvollzugsanstalten, in abgeschlossenen Vorführbereichen der Gerichte sowie in 
geschlossenen Abteilungen oder Stationen bei psychiatrischen Krankenhäusern oder bei 
Entziehungsanstalten, die ausschließlich dem Vollzug von Maßregeln der Sicherung  
und Besserung dienen

163,95

Zulage für Dienst zu ungünstigen Zeiten, je Stunde (§ 11 BayZulV) Euro
an Sonntagen, gesetzlichen Wochenfeiertagen und an Samstagen
vor Ostern und Pfingsten nach 12:00 Uhr sowie für den 24. und 31. Dezember
nach 12:00 Uhr, wenn diese Tage nicht auf einen Sonntag fallen

3,74

an den übrigen Samstagen in der Zeit zwischen 13:00 Uhr und 20:00 Uhr 0,74 / 0,921) 
im Übrigen für die Zeit zwischen 20:00 Uhr und 6:00 Uhr 5,00

1) Für Beamte im Polizeivollzugsdienst (Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BayBesG), in Justizvollzugsanstalten (Art. 34  
Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BayBesG), im Einsatzdienst der Feuerwehr (Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Bay-BesG), im Steuer-
fahndungsdienst (Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 BayBesG), als Hubschrauberführer sowie als Flugtechniker mit 
einem gültigen Luftfahrtschein bei der Polizeihubschrauberstaffel in Bayern (Art. 34 Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 BayBesG) 
sowie für entsprechende Beamte auf Widerruf.

Zulagen*

Amtszulagen (Art. 34 Abs. 1 BayBesG) 
Dem Grunde nach geregelt in BesO A – Fußnoten zu Besoldungsgruppen

Euro

A 7 4 Stationspfleger, Stationsschwester 50 v. H. des jeweiligen 
Unterschiedsbetrages 
zum Grundgehalt A 8

A 9 3 Inspektor – Beamte mit Einstieg in der ersten oder zweiten 
Qualifikationsebene in herausgehobenen Funktionen

314,74

4 Kriminalhauptmeister, Polizeihauptmeister
in herausgehobenen Funktionen

314,74

6 Pflegevorsteher, Oberin 314,74
A13 9 Rat – Beamte mit Einstieg in der ersten, zweiten oder dritten 

Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Justiz mit dem Schwer- 
punkt Rechtspflege oder der Fachlaufbahn Naturwissenschaft 
und Technik in herausgehobenen Funktionen

319,84

Besoldungsordnung A
Grundgehaltssätze (Monatsbeträge in Euro)

Besoldungs-
gruppe

2-Jahres-Rhythmus 3-Jahres-Rhythmus 4-Jahres-Rhythmus
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

A 3 - 2 372,43 2 422,63 2 472,81 2 522,99 2 573,20 2 623,37 2 673,56 2 723,74 - -
A 4 - 2 436,42 2 495,55 2 554,62 2 613,71 2 672,78 2 731,85 2 790,90 2 849,97 - -
A 5 - 2 469,54 2 528,29 2 587,09 2 645,85 2 704,63 2 763,42 2 822,22 2 881,00 - -
A 6 - 2 535,56 2 600,06 2 664,59 2 729,16 2 793,71 2 858,25 2 922,77 2 987,29 - -
A 7 - 2 640,02 2 721,24 2 802,44 2 883,67 2 964,91 3 022,87 3 080,87 3 138,90 - -
A 8 - 2 710,60 2 814,66 2 918,76 3 022,82 3 126,93 3 196,30 3 265,66 3 335,06 3 404,44 -
A 9 - 2 843,59 2 954,66 3 065,72 3 176,82 3 287,88 3 364,25 3 440,62 3 516,97 3 593,34 -
A 10 - 3 066,85 3 209,14 3 351,51 3 493,81 3 636,12 3 730,99 3 827,15 3 924,19 4 021,27 -
A 11 - - 3 535,41 3 681,23 3 828,39 3 977,58 4 077,00 4 176,49 4 276,91 4 378,36 4 479,77
A 12 - - - 3 979,84 4 157,71 4 337,72 4 458,68 4 579,60 4 700,55 4 821,50 4 942,44
A 13 - - - - 4 643,98 4 839,85 4 970,45 5 101,05 5 231,67 5 362,27 5 492,88
A 14 - - - - 4 980,67 5 234,68 5 404,07 5 573,43 5 742,77 5 912,15 6 081,51
A 15 - - - - - 5 748,93 5 972,40 6 195,82 6 419,27 6 642,72 6 866,14
A 16 - - - - - 6 356,19 6 614,64 6 873,08 7 131,49 7 389,90 7 648,32




